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S T A D T   A H R E N S B U R G 
- STV-Beschlussvorlage - 
 

Vorlagen-Nummer 
 
2010/145 

öffentlich  

Datum 
23.12.2010 

Aktenzeichen 
I.4.1 

Federführend: 
Frau Reuter 

 
Betreff 
 
Anregungen im Rahmen der Einwohnerversammlung am 30.11.2010 
 
Beratungsfolge 
Gremium 

Datum Berichterstatter 

Stadtverordnetenversammlung 24.01.2011 Herr Bandick 
 
Finanzielle Auswirkungen :  JA  NEIN 
Mittel stehen zur Verfügung :  JA  NEIN 
Produktsachkonto :  
Gesamtausgaben :  
Folgekosten :  
Bemerkung: 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die in der Einwohnerversammlung am 30.11.2010 gestellten und mit der erforderlichen 
Mehrheit abgestimmten Anregungen werden an die entsprechenden Ausschüsse, wie im 
Sachverhalt aufgeführt, zur Beratung verwiesen. 
 
Sachverhalt: 
 
In der Einwohnerversammlung am 30.11.2010 wurden die als Anlage beigefügten Anre-
gungen gestellt und mit der erforderlichen Mehrheit der Einwohnerinnen und Einwohner 
gemäß § 11 Abs. 4 der Hauptsatzung die Behandlung in den zuständigen Organen, unter 
anderem der Stadtverordnetenversammlung, bewirkt. 
 
Die Anregungen werden wie folgt zur Beratung in die entsprechenden Ausschüsse ver-
wiesen: 
 
1. Die Anregung des Herrn Ipsen, ein schriftliches Gutachten über den Versorgungs-

anspruch des Bürgermeisters und zur Frage eines Versorgungslastenausgleichs zu 
erstellen (siehe Anlage 1) wird an den Hauptausschuss verwiesen. 

 
2. Die Anregung der Interessengemeinschaft „Hansdorfer Straße“ ein Gesprächster-

min mit den Mitgliedern des Bau- und Planungsausschusses zu den vorliegenden 
Bebauungsplanentwürfen Nr. 91 A und B anzuberaumen (siehe Anlage 2) wird an 
den Bau- und Planungsausschuss verwiesen. 
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3. Die Anregungen des Herrn Siemers, „ein Konzept für die von Frau Pepper den Bür-
gerinnen und Bürgern zugesagte Fortsetzung der Zukunftswerkstatt in Kosten und 
Umsetzung vorzulegen“ und „eine Konzeption mit Terminablauf für eine den Bürge-
rinnen und Bürgern zugesagten „Runden Tisch“ zur weiteren Aufarbeitung der 
Kernthemen aus der ZKW 2009 zu erstellen“ (siehe Anlage 3) wird an den Bau- 
und Planungsausschuss verwiesen. 

 
Die Anregung der NABU-Gruppe Ahrensburg in der Einwohnerversammlung „das Auetal 
zwischen Klärwerk und Schlossteich, in einer Breite von 300 m gem. § 5 II Nr. 10 und § 9 I 
Nr. 20 BauGB im F- und B-Plan festzusetzen“ (siehe Anlage 4) wurde bereits in der ge-
meinsamen Sitzung des Bau- und Planungsausschusses und des Umweltausschusses am 
01.12.2010 im Zusammenhang mit der Anregung des Herrn Offen aus der Einwohnerver-
sammlung vom 29.06.2010 und in der Stadtverordnetenversammlung, am 13.12.2010, 
TOP 7 (siehe Anlage 5) behandelt und mehrheitlich abgelehnt.  
 
 
 
 
 
 
______________________ 
Michael Sarach 
Bürgermeister 
 
Anlagen: 
 
Anlage 1: Anregung des Herrn Ipsen 
Anlage 2: Anregung der Interessengemeinschaft „Hansdorfer Straße“ 
Anlage 3: Anregung des Herrn Siemers 
Anlage 4: Anregung der NABU-Gruppe Ahrensburg 
Anlage 5: Auszüge Behandlung der Anregung der NABU in den Gremien 
 


